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Zeichnung von Friedrich Schiller, 1786.



RUND UM SCHILLERS GEBURTSTAG
feiert die Stadt Marbach am Neckar jährlich die 
Schillerwoche. Neben der Pflege traditioneller 
Bräuche, wie dem Läuten der Schillerglocke 
Concordia, dem Blumengruß am Schillerdenkmal 
oder der musikalischen Huldigung der Marbacher 
Vereine, möchte die Schillerwoche Lust auf Lite-
ratur, auf das Lesen oder auch auf das Schreiben 
machen. Am 10. November 1759 kam Friedrich 
Schiller in der Niklastorstraße 31 in Marbach am 
Neckar zur Welt. Friedrich Schillers literarische 
Überlieferung hat im Schiller-Nationalmuseum 
auf der Schillerhöhe ihren Platz gefunden. Heute 
befindet sich auf dem Dichterhügel auch das 
Deutsche Literaturarchiv und das Literaturmu-
seum der Moderne. 



Samstag, 02.11., 19.30 Uhr 
Schillers Geburtshaus
GOETHE UND SCHILLER – 
DIE FREUNDSCHAFT DES JAHRHUNDERTS
Lesung mit Birger Laing über die Freundschaft 
des Jahrhunderts zwischen Schiller und Goethe, 
einer Freundschaft, die in ihrer Bedeutung für die 
deutsche Literatur gar nicht überschätzt werden 
kann. Die Lesung im nächtlichen Geburtshaus 
wird ergänzt durch eine Weinverkostung mit Dr. 
Annette Fiss von den Marbacher Weingärtnern.
Eintritt: 18,- €. Begrenzte Teilnehmerzahl, Karten 
im Antiquariat Friedrich Marktstraße 20, 
Tel: 07144 - 860 418.
Schillerverein Marbach am Neckar e.V.

Sonntag, 03.11., 15 Uhr 
Treffpunkt: Bahnhof Marbach
ES MUSS JA NICHT NUR SCHILLER SEIN… 
LITERATURSPAZIERGANG
Der frühen Schillerbegeisterung der Marbacher 
Bürger ist zu verdanken, dass aus dem Provinz-
städtchen eine international bekannte Literatur-
stadt wurde, die bis heute Autoren, Gelehrte und 
Literaturbegeisterte aus aller Welt anzieht und 
inspiriert hat. Der Spaziergang folgt literarischen 
Spuren durch die idyllische Altstadt mit dem 
Geburtshaus Friedrich Schillers, den Wohnstät-
ten seiner Vorfahren und dem Elternhaus Ottilie 
Wildermuths, die hier ihre Kindheit und Jugend 
verbrachte, bis zur Schillerhöhe. En passant, aus 
dem Blickwinkel der Dichter, wird auch die ins 
frühe Mittelalter reichende Marbacher Geschich-
te lebendig. 
Kosten: 12,- €, Anmeldung: www.litspaz.de
Führung: Heiko Kusiek
Literatur-Spaziergänge Hahn, Kusiek & Laing

Mittwoch, 06.11., 10 Uhr 
Schlosskeller
SCHILLER FÜR KINDER 
Fabian Friedl hat speziell für die Schillerwoche 
ein Programm entwickelt, mit dem er Kindern 
auf unterhaltsame und kindgerechte Weise den 
großen Friedrich Schiller vorstellt. Dabei hat er 
wieder einen ganz besonderen Gehilfen: Schillers 
Hausmaus. Gemeinsam mit der Hausmaus und 
den Kindern begibt sich Friedl auf eine span-
nende Reise quer durch Schillers bekannteste 
Gedichte und Zitate. Und sollte der alte Schiller 
dann doch einmal ein Wort verwenden, das 
man so gar nicht versteht, helfen die neugierige 
Hausmaus und Fabian Friedl jedem gerne auf die 
Sprünge. 
Für Grund- und Vorschulkinder.
Eintritt: 3,- € (Reservierung kultur@schiller-
stadt-marbach.de).
Stadt Marbach am Neckar



Samstag, 09.11., 20 Uhr
Stadthalle Schillerhöhe
POETRY SLAM IN DER SCHILLERWOCHE 
In der Schillerwoche 2024 fordert das Kulturamt 
wieder zum Dichterwettstreit auf. Nach zahl-
reichen erfolgreichen Slams in Marbach treffen 
sich die Poeten wieder zur kurzweiligen Wörter-
schlacht in der Stadthalle. Der Slam erinnert an 
die Tradition der antiken Rednerwettstreite oder 
der mittelalterlichen Sängerkriege. Die Regeln 
sind einfach: Jeder der antretenden Poeten hat 
sechs Minuten Zeit, mit seinem selbst verfassten 
Text und einer guten Performance das Publikum, 
das am Ende den Sieger wählt, von sich zu über-
zeugen. Moderation: Johannes Elster. 
Eintritt: Vorverkauf 13,10 € (Reservix), 
Abendkasse 15,- €.
Stadt Marbach am Neckar

Sonntag, 10.11.
TRADITIONELLE SCHILLERFEIERN 
AN SCHILLERS 265. GEBURTSTAG 

Sonntag, 10.11., 7, 11 und 17 Uhr 
Alexanderkirche
LÄUTEN DER SCHILLERGLOCKE CONCORDIA  
Evangelische Kirchengemeinde Marbach 

Sonntag, 10.11., 11 Uhr 
Deutsches Literaturarchiv Marbach, 
Tagungsbereich
SCHILLERREDE 2024 VON MICHAIL 
SCHISCHKIN: ›DIE FEDER IN DER 
WELTENUHR. VERSUCH ÜBER DEN 
RUSSISCHEN SCHILLER‹ 
Der russisch-schweizerische Schriftsteller Michail 
Schischkin, 1961 in Moskau geboren, gehört 
zu den entschiedensten Kritikern der aktuel-
len russischen Politik. Er lebt seit 1995 in der 
Schweiz, seine Essays und Romane wurden in alle 
Weltsprachen übersetzt – heute gilt er als eine 

der wichtigsten Stimmen einer unabhängigen, 
europäisch gesinnten russischen Kultur. Mit dem 
Titel seiner Rede spielt Schischkin auf Schillers 
Ode ›An die Freude‹ an und verweist im Unter-
titel auf Thomas Manns legendären Versuch über 
Schiller. Anmeldung erforderlich unter: direk-
tion@dla-marbach.de
Die Schillerrede erinnert im November jährlich 
an den Geburtstag Friedrich Schillers. Vor Michail 
Schischkin hielten die Rede u.a. Abdulrazak 
Gurnah, Daniel Kehlmann, Anne Weber, Cem 
Özdemir, Orhan Pamuk, Jan Assmann und Brigitte 
Kronauer.
Deutsches Literaturarchiv Marbach

Sonntag, 10.11., 12 - 17 Uhr
SCHILLERSONNTAG IM LITERATURMUSEUM 
DER MODERNE
Am Schillersonntag sind alle Besucher/-innen 
eingeladen, die aktuellen Ausstellungen im Lite-
raturmuseum der Moderne mit einem besonde-
ren Veranstaltungsprogramm kennenzulernen. 



ist anwesend. Nach der Installation können die 
Skulpturen im Antiquariat Friedrich und in der 
Buchhandlung Taube erworben werden. Mit 
freundlicher Unterstützung der Stiftung Kunst, 
Kultur und Bildung der Kreissparkasse Ludwigs-
burg für die Umsetzung des Projekts.
Stadt Marbach am Neckar

Sonntag, 10.11., 14 Uhr
Schillers Geburtshaus 
FÜHRUNG FÜR KINDER
Schillerverein in Kooperation mit dem 
Elternforum Marbach

Sonntag, 10.11., 18 Uhr 
Vor Schillers Geburtshaus
MUSIKALISCHE HULDIGUNG
Seit mehr als 100 Jahren huldigt der Liederkranz 
Marbachs großem Sohn vor dessen Geburtshaus. 
Mit dabei sind die Stadtkapelle-Musikverein Mar-
bach, der Schillerverein und in diesem Jahr auch 
die Akademie für gesprochenes Wort.
Im Anschluss feiern Marbacherinnen und Mar-
bacher sowie alle Besucherinnen und Besucher 
den 265. Geburtstag des Dichters mit warmen 
Wein- und Punschgetränken.
Schillerverein Marbach am Neckar e.V., Chorvereinigung 

Liederkranz Marbach e.V., Stadtkapelle-Musikverein Mar-

bach und Stadt Marbach am Neckar 

Infos zum Programm unter www.dla-marbach.de.
Deutsches Literaturarchiv Marbach

Sonntag, 10.11., 12.30 – 17.30 Uhr
Marbacher Innenstadt
VERKAUFSOFFENER SCHILLERSONNTAG IN 
DER INNENSTADT
In der Marbacher Innenstadt öffnen die Ein-
zelhändler ihre Läden und bieten zahlreiche 
Aktionen für die ganze Familie: Laden-Lesungen 
mit der Akademie für gesprochenes Wort, Schil-
ler-Rätsel mit attraktiven Gewinnen, künstlerisch 
gestaltete Schiller-Geburtstagskarten und viele 
weitere Überraschungen.
Interessengemeinschaft der Selbständigen Marbach e.V.

Sonntag, 10.11., ab 12.30 Uhr
Familienzentrum
MITMACHAKTION FÜR KINDER
Basteln und Schiller-Quiz für Grundschulkinder
Schillerverein in Kooperation mit dem 
Elternforum Marbach

Sonntag, 10.11., ab 12.30 Uhr
Stadtbücherei Marbach
TAG DER OFFENEN TÜR IN DER 
STADTBÜCHEREI
Alle Besucherinnen und Besucher sind zum 
Stöbern, Schmökern und Ausleihen eingeladen. 
Um 14 Uhr und um 16 Uhr findet jeweils eine 
Vorlesestunde für Kinder ab 4 Jahren statt – Dau-
er ca. 30 Minuten. Es gibt Kaffee, Kuchen und 
Kaltgetränke.
Stadtbücherei Marbach

Sonntag, 10.11., 13 Uhr
Vor dem Rathaus 
VERNISSAGE DER SKULPTURENINSTALLA-
TION SCHILLER MIT OTTMAR HÖRL
Professor Ottmar Hörl, der sich künstlerisch unter 
anderem mit Figuren zahlreicher Prominenter aus 
Literatur, Musik, Kunst auseinandersetzte, erstellt 
mit 100 Schillerfiguren die temporäre Installation 
SCHILLER. Diese ist ausschließlich am Schiller-
sonntag vor dem Rathaus zu sehen. Der Künstler 



Montag, 11.11., 14.30 Uhr 
BLUMENGRUSS DER GRUNDSCHÜLER AM 
SCHILLERDENKMAL
Die Marbacher Grundschülerinnen und Grund-
schüler huldigen dem Dichter auf ihre Weise mit 
Blumen, Gedichten und Geschichten rund um 
Friedrich Schiller und sein Leben.

Mittwoch, 13.11.
Deutsches Literaturarchiv Marbach 
SCHILLERFEIER DER MARBACHER 
SCHULEN MIT PREISVERLEIHUNGEN
Zur Schillerfeier der Tobias-Mayer-Gemein-
schaftsschule, der Anne-Frank-Realschule und 
der Uhlandschule liest Juliane Pickel aus ihrem 
Buch „Krummer Hund“. 
Marbacher Schulen

Mittwoch, 13.11., 19.30 Uhr
Rathaus Marbach, Bürgersaal
RILKES SCHILLER. FREIHEITSDICHTER UND 
DRAMATIKER DES KRIEGS
Für den jungen Rilke war Schiller einer der be-
deutendsten Autoren überhaupt. Er las seine his-
torischen Arbeiten, seine Dramen und Gedichte, 
und ›Die Weise von Liebe und Tod des Cornets 
Christoph Rilke‹ geht auch auf die Befassung 
Schillers mit dem Dreißigjährigen Krieg zurück. 
Der Vortrag will erkunden, wie Rilke Schiller las 
und für sich gebrauchte. 
Vortrag von Prof. Dr. Sandra Richter, Direktorin 
des Deutschen Literaturarchivs Marbach
Eintritt 6,-/4,- € (Mitglieder des Schillervereins, 
Schülerinnen und Schüler und Studierende)
Schillerverein Marbach am Neckar e. V.



Freitag, 15.11. ab 10 Uhr 
Schillers Geburtshaus, 
Deutsches Literaturarchiv Marbach
SCHILLERFEIER DES 
FRIEDRICH-SCHILLER-GYMNASIUMS
Schillerfeier mit Buchpreisverleihungen und 
Besuch der Hanauer Gymnasiasten in Schillers 
Geburtshaus.

AUSSTELLUNGEN

LITERATURMUSEUM DER MODERNE (LIMO)
Di bis So 10 - 17 Uhr

Dauerausstellung 
DIE SEELE 2
In der Schausammlung zum 20. Jahrhundert 
werden über 180 Exponate aus den Sammlungen 
des Deutschen Literaturarchivs – von 1899 bis 
2001 und von Arendt bis Zuckmayer gezeigt, 
ergänzt durch interaktive digitale Präsentations-
formen.

Interimsausstellung
SCHILLER, HÖLDERLIN, KERNER, MÖRIKE
Da für das Schiller-Nationalmuseum ein neues 
Ausstellungskonzept erarbeitet wird, sind vier 
Schriftsteller – Schwaben von Geburt und Auto-
ren von Weltrang – vorläufig ins Literaturmuse-
um der Moderne umgezogen. Über 100 Exponate 
zeigen deren poetisch besondere Seiten: Fried-

rich Schillers unterschiedliche Spiele, Justinus 
Kerners Tintenklecksbilder und die eigenwilligen 
Aufschreibesysteme von Friedrich Hölderlin und 
Eduard Mörike.

Wechselausstellung
bis 26. Januar 2025
KAFKAS ECHO 
Kafkas Werk hat jede Generation aufs Neue pro-
voziert. Was macht sein Werk weltweit zur Inspi-
ration, nicht nur für Leser/-innen, sondern auch 
für Literatur, Philosophie und Kunst? Anlässlich 
von Kafkas 100. Todestag stehen nicht nur die 



von ihm selbst gelesenen Bücher im Mittelpunkt 
der Ausstellung ›Kafkas Echo‹, sondern auch die 
produktive und künstlerische Rezeption seines 
Werks über die Zeiten hinweg.
›Kafkas Echo‹ wird gefördert von der Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Kultur und Medien, 
das Begleitprogramm durch das Auswärtige Amt.

SCHILLERS GEBURTSHAUS
Di – So  11 – 16 Uhr (November bis März), 
10 – 17 Uhr (April bis Oktober)
Die Ausstellung im Geburtshaus zeigt Objekte aus 
dem Bestand der im 19. Jahrhundert gestifteten 
›Reliquien‹. Schillers Marbacher Kindheit wird an-
schaulich dargestellt, ein Eindruck vom damali-
gen Leben in einer württembergischen Kleinstadt 
vermittelt und die Geschichte der Schillervereh-
rung gezeigt. 

VERANSTALTUNGSORTE 
Literaturmuseum der Moderne (LiMo) 
Schillerhöhe 8 - 10
Deutsches Literaturarchiv, Humboldt-Saal und 
Tagungsbereich Schillerhöhe 8 - 10
Stadthalle Schillerhöhe 12
Schlosskeller Strohgasse 3
Rathaus Marbach Marktstraße 23
Schillers Geburtshaus Niklastorstraße 31 
Park auf der Schillerhöhe Schillerdenkmal
Stadtbücherei Marbach Hauffstraße 7

IMPRESSUM 
Stadt Marbach am Neckar
Marktstraße 23
71672 Marbach am Neckar 
kultur@schillerstadt-marbach.de
Telefon 07144/102314
www.schillerstadt-marbach.de
Konzeption und Gestaltung: DIE LOTSEN
Auflage: 3.500 Stück

BILDNACHWEIS 
Friedrich Schiller (Selbstbildnis), Corinna Holzer, 
Goethe/Schiller Wiki, Daniela Fischer, Evgeniya 
Frolkova, Ottmar Hörl, Werner Kuhnle, David 
Ausserhofer, DLA Marbach, Jens Tremmel (DLA 
Marbach), Stuttgart Marketing GmbH
(in der Reihenfolge der Abbildungen)

DIE SCHILLERWOCHE WIRD 
UNTERSTÜTZT DURCH MITTEL DES 
LANDES BADEN-WÜRTTEMBERG

WEITERE INFORMATIONEN 
www.schillerstadt-marbach.de
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